
Liebe Mitglieder und  
Freunde unseres Vereins!

Wir trauern um unseren Berthold Zehme, Gründer des 
Vereins „Rettet St. Aegidien e.V.“ und Mitglied im Türmer-
team. Am 1. März 2023 ist der Pfarrer im Ruhestand, Ver-
einsvorstandsmitglied und Ehrenbürger der Stadt Oschatz, 
im Kreise seiner Familie, kurz vor seinem 85. Geburtstag 
eingeschlafen. Berthold Zehme hat wie kaum ein anderer 
Oschatzer die Stadt und vor allem die St. Aegidienkirche 
geprägt. Er engagierte sich in außergewöhnlicher Weise für 
den Erhalt und die Sanierung der Kirche, die gleichzeitig 
Wahrzeichen der Stadt Oschatz ist. Bewundernswert war 
seine ansteckende Lebensfreude, seine starke Willenskraft, 
sein unerschöpflicher Ideenreichtum sowie sein grenzenlo-
ses Gottvertrauen. Durch seine warmherzige, motivierende 
Art gelang es ihm, die Menschen für seine Ideen zu begeis-
tern und Mitstreiter für zahlreiche große und kleine Projekte 
zu gewinnen. Ihm ist es im Wesentlichen zu verdanken, dass 
sich heute über 50 ehrenamtliche Türmer und Türmerinnen 
mit Freude aktiv einbringen und dafür Sorge tragen, dass die 
historische Türmerwohnung im Südturm der St. Aegidien-
kirche das touristische Highlight der Stadt Oschatz gewor-
den ist.

Berthold Zehme fand auf dem Gottesacker Altoschatz neben 
seiner Frau Ulrike seine letzte Ruhestätte. Wir werden sein 
Andenken bewahren!

Zur Jahreshauptversammlung informierten der Vereinsvor-
sitzende Hans-Günter Sirrenberg und Jürgen Mühlberg über 
geplante Projekte. Pünktlich zum Saisonstart konnte das 
Werbeschild am Busbahnhof erneuert werden. Ein fehlen-
des Stück Handlauf am Turmaufgang wurde ergänzt. Die 
Tür des Hauptportals der St.Aegidienkirche muss in diesem 
Jahr überarbeitet werden. Die Außenseite ist dem Wetter 
stark ausgesetzt und macht Ausbesserungsarbeiten dringend 
notwendig. Durch diese neue Tafel erhalten unsere Besucher 
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wichtige Informationen über unsere Glocken.

Das Vereinsmitglied Lutz Naake hat sich einem besonderem 
Projekt gewidmet. An der Kanzel, die sich im Kirchenschiff befin-
det, stehen in Nischen Apostelfiguren. Leider fehlen im hinteren 
Bereich vier Figuren, die möglichst bald erneuert werden sollen. 
Wer kann dabei helfen und weiß, wie die fehlenden Figuren aus-
sahen?

In Sandra Zehmes Händen liegt auch 2023 die organisatorische 
und künstlerische Leitung des „Oschatzer Musikherbst“.

Am 17. September wird in der St. Aegidienkirche das Akkordeon
orchester-Ensemble „Akamarata“ aus Dresden zu Gast sein.

Am 22. Oktober erfährt das Konzept „Musik und Kaffeetrinken“ 
in der Klosterkirche eine Neuauflage. Unter dem Motto: „Harfen-
klang und Turmgeflüster“ erklingen Harfentöne von Magdalena 
Schmutzler und Grit Jähn erzählt Oschatzer Türmergeschichten.

Erfolgreich konnten wir in die neue Türmersaison starten und 
bereits zahlreiche Besucher und Besuchergruppen hoch oben im 
Turm begrüßen. Vor 25 Jahren, am Pfingstsonntag 1998, wurde 
die Türmerwohnung nach ihrer Sanierung das erste Mal wieder 
eröffnet. Inzwischen ist die historische Türmerwohnung ein sehr 
beliebtes Ausflugsziel für Groß und Klein geworden. Zum 25-jäh-
rigen Jubiläum planen wir in diesem Jahr für Pfingstsonntag und 
Pfingstmontag kleinere Aktionen. Näheres dazu erfahren Sie auf 
unserer Homepage.

Unser Türmer freut sich ganz besonders darauf, alle Besucher 
hoch oben in der Türmerwohnung begrüßen zu dürfen (natür-
lich in seiner Türmertracht) und kann viel aus dem ehemaligen 
Türmerleben berichten. Vor 25 Jahren gab es eine Festtagstorte. 
Darauf können sich die Besucher auch dieses Mal in der Kaffee-
stube freuen.

Der Pfingstmontag hält eine außergewöhnliche Einladung bereit: 
„Alle Frühaufsteher genießen den Sonnenaufgang hoch oben 
über der Stadt.“ Das ganz besondere Erlebnis!

Es ist eine Freude zu erleben, wie engagiert die 50 Türmer und 
Türmerinnen sind und wie schnell die anstehenden Termine zur Öffnung der St. Aegidienkirche und der historischen 
Türmerwohnung abgesichert werden können. Dieses übergroße Engagement ist einzigartig und keinesfalls selbstver-
ständlich. Wir sind sehr dankbar dafür!

Nur durch die zahlreichen Mitstreiter, die unseren Verein mit großen und kleinen Spenden kontinuierlich unter-
stützen, kann es gelingen, alle anstehenden Herausforderungen zu meistern und neue Ideen umzusetzen. Bleiben 
Sie weiterhin unserem Verein wohlgesonnen, erzählen Sie in Ihrem Bekanntenkreis von unseren Aktivitäten, regen 
Sie einen Besuch in der historischen Türmerwohnung oder einen Konzertbesuch beim Oschatzer Musikherbst an.  
Wir freuen uns auf Sie!

In diesem Sinne grüßen wir Sie ganz herzlich

	

Hans-Günter Sirrenberg	 Ute Oehmichen 
Vorsitzender	 kooptiertes Vorstandsmitglied


